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Zauberhaftes
Vietnam 

Paderborn (WV). Das Mehrgene-
rationenhaus AWO Leo bietet am
Dienstag, 1. Juli, in der Leostraße
45 einen Diavortrag über Vietnam
an. Von 19 Uhr an wird die
gebürtige Vietnamesin Nguyet Ro-
dehutskors dort über ihr Heimat-
land berichten. Dazu zeigt sie
atemberaubende Bilder dieses fa-
cettenreichen Landes. Informatio-
nen unter � 05251/2906615.

»Dahler Aussichtstour« ausgeschildert
Die neue Wanderroute »Dahler Aussichtstour« kann von nun an
genutzt werden. Sie erweitert den Paderborner Karstrundweg um 12,5
Kilometer. Die Besonderheiten der Route, die nördlich des Ellerbachtals
über den Turmberg zu den Höhen des Holterfeld und auf dem Heng
verläuft, sind die charakteristsiche Pflanzenvielfalt und zahlreiche
Vogelarten im Naturschutzgebiet »Pamelsche Grund«. Mit Hinweista-
feln entlang der Wanderwege machen Revierförster, Jagdgpächter und
die Arbeitsgemeinschaft Wanderweg Dahl die Naturfreunde auf den

Erhalt des Lebensraums Wald und den Wildschutz aufmerksam.
Finanziert wurde die neue Route aus Spenden und Eigenleistung,
unterstützt durch die Wanderabteilung des Dahler Sportvereins und
den Förderverein 975-Jahr-Feier Dahl. Die Schilder sind der Volksbank
Paderborn-Höxter-Detmold zu verdanken. Das Foto zeigt (von links)
Antonius Koch (AG Wanderweg Dahl), Silvia Gudd (Volksbank),
Margarethe Fraune (EGV Dahl), Gerd Neumann (Ellertaler Wanderfreun-
de) und Dietmar Jürgens (Förderverein 975-Jahr-Feier). Foto: WV

Nordic Walking in
den Sommerferien

Paderborn (WV). Die Walking-
Abteilung der Sporttherapie lädt
Nichtmitglieder zu einen weiteren
Nordic Walking Kursus für Anfän-
ger ein. Der Lehrgang beginnt am
Sonntag, 6. Juli, und endet am
Sonntag, 3. August. Die Kursusge-
bühr beträgt 40 Euro. Die Übungs-
einheit dauert 90 Minuten und
geht von 10 bis 11.30 Uhr. Treff-
punkt ist auf dem Parkplatz Fürs-
tenweg/Wilhelm-Kaufmann-Allee
am Rolandsbad. Informationen
unter � 01520/1073887.

Verkehrsregeln
und Reifentausch 
Paderborn (WV). Der zweite

Vortrag der Reihe »Kennen Sie
noch alle Verkehrsregeln und Ver-
kehrszeichen?« findet morgen,
Mittwoch, um 19 Uhr im Autohaus
Krenz an der Steubenstraße 31
statt. Alle Interessierten sind ein-
geladen. der Eintritt ist frei. Nach
dem großen Erfolg im Februar
zeigt der Experte in der Fortset-
zung des Vortrags weitere Ver-
kehrsregeln, die jeder Autofahrer
kennen sollte und klärt über die
Änderungen in der neuen Buß-
geldverordnung auf. Wer zudem
noch vor der Urlaubsreise Tipps
und Tricks bei einer Reifenpanne
erfahren möchte, der ist vor dem
Vortrag um 18 Uhr zur Vorführung
und praktischer Umsetzung »Rei-
fenwechsel« eingeladen. Anmel-
dungen sind unter � 05251/
688950 möglich.

Landfrauen
laden zum Grillen
Schloß Neuhaus (WV). Ein

Grillabend der Landfrauen Senne-
lager/Schloß Neuhaus ist für Frei-
tag, 11. Juli, geplant. Beginn ist
um 18 Uhr. Gemeinsam mit den
Männern soll es auf dem Hof der
Familie Kuhlenkamp-Dohms zünf-
tig zugehen. Anmeldungen bis 4.
Juli erbeten bei Klara Kuhlen-
kamp-Dohms (� 05254/85444).

Rechtsberatung
für Frauen

Paderborn (WV). Die Frauenbe-
ratungsstelle Lilith bietet am Mitt-
woch, 2. Juli, um 20 Uhr im
Schildern 21 eine Informations-
veranstaltung für Frauen zum
Thema Trennung und Scheidung
an. Rechtsanwältin Annette Ol-
lesch aus Paderborn wird über
gesetzliche Grundlagen informie-
ren und Fragen beantworten. Die
Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist wegen der begrenzten
Raumkapazität empfehlenswert
unter � 05251/21311 (montags
16 bis 18 Uhr, mittwochs und
freitags von 9 bis 11 Uhr.

Warmer Frühling in Paderborn
Im Mai machte sich die Sonne allerdings rar – Walter Rentel zieht Bilanz

P a d e r b o r n   (WV). Der
Frühling hat sich überdurch-
schnittlich warm gezeigt. Diese
Bilanz hat Walter Rentel nach
Auswertung der Daten seiner
Messstationen in Dahl und
Elsen gezogen. Der Hobbyme-
teorologe ist Mitglied des
Netzwerkes »Klima OWL«.

Walter Rentel hat das
Frühjahr analysiert.

Vier Sommertage, nur einen
Frosttag und keinen Dauerfrosttag
hat Walter Rentel im meteorologi-
schen Frühling (vom 1. März bis
31. Mai) gemessen. Damit war das
Frühjahr deutlich wärmer als
2013. Allerdings: Es gab nur 399
Sonnenstunden. Im Durchschnitt
scheint sie im Frühling 446 Stun-
den. Zu Grunde gelegt werden die
Messwerte aus der Zeit zwischen
1961 bis 1990.

Deutliche Unterschiede gab es

beim Regen: Die Niederschläge
waren in den Frühlingsmonaten
sehr unterschiedlich ausgeprägt.
In Dahl gab es mit 218,8 Litern pro
Quadratmeter deutlich
weniger Niederschlag
als noch im Vorjahr
(249 Liter). In Elsen
fiel hingegen 149 Li-
tern (Vorjahr 184,5).
Das langjährigen Mit-
tel liegt im Frühjahr
bei 215 Liter. Der deut-
liche Unterschied zwi-
schen Dahl und Elsen
entsteht durch den
Steigungsregen zum
Eggekamm hin. Dahl
liegt gut 150 Meter
höher.

Die Durchschnittstemperaturen
über alle drei Monate lagen in Dahl
mit 10,6 Grad (Vorjahr 6,9 Grad)
und in Elsen mit 11,7 Grad (Vor-
jahr 8,1 Grad) über dem langjähri-
gen Mittel von 8,2 Grad.

Wie groß der Unterschied in den
einzelnen Frühlingsmonaten war,
zeigt die Detailanalyse: Der März
war ein echter Frühlingsmonat –

wärmer, trockener
und sonniger als im
Vorjahr. Die Sonne er-
füllte ihr Soll sogar mit
127,8 Prozent. Die
Durchschnittstempe-
raturen in Elsen und
Dahl überschritten das
Mittel von 4,7 Grad
deutlich. Gemessen
am normalen Monats-
soll von 70,5 Litern
war der März sowohl
in Dahl als auch in
Elsen eher trocken. 

Auch der April war
damit ein recht schöner Frühlings-
monat. Er war im Durchschnitt
mit 11,4 Grad in Dahl (Vorjahr 8,6
Grad) und 12,7 Grad in Elsen
(Vorjahr 9,7 Grad) wärmer als das
langjährige Mittel, das bei 7,9

Grad liegt. Die Niederschlagsmen-
ge lagen sehr deutlich unter dem
langjährigen Mittel von 66,6 Li-
tern. In Dahl fielen etwa 46 Liter
pro Quadratmeter, in Elsen gar
nur 31 Liter. Die Sonne schien
126,4 Stunden. Das ist weniger als
das langjährige Mittel von etwa
147 Stunden. 

Die Niederschlagsdefizite von
März und April konnte der Mai
ohne Weiteres ausgleichen. 144,0
Liter in Dahl (Vorjahr 182,5 Liter)
und 105,5 Liter in Elsen (Vorjahr
120,7 Liter) überschritten den
Durchschnitt von 78,2 Litern deut-
lich. Zwar lagen die Temperaturen
knapp über dem langjährigen Mit-
tel, der so genannte Wonnemonat
jedoch weniger sonnig als im
Vorjahr. 140 Stunden schien die
Sonne. Im Durchschnitt erreicht
der Mai Werte von knapp 200
Stunden. 

@ www.klima-owl.de

1000 neue
Fragebögen

Langzeitstudie zum Sportverhalten
P a d e r b o r n  (WV). Bis

zum 7. Juli haben einige
Paderborner Bürger die Mög-
lichkeit, Fragen über ihr Sport-
verhalten zu beantworten. Die
Stadt befragt in Zusammenar-
beit mit der Universität Wup-
pertal in einer dritten Auflage
die Einwohner hinsichtlich ih-
rer Sportgewohnheiten und
Bewegungsaktivitäten.

Im Gegensatz zu den ersten
beiden Befragungen im Herbst
2013 und im Februar 2014 be-
steht dieses Mal auch die Möglich-
keit, die Fragebögen online auszu-
füllen. Mit der Befragung möchte
der Sportservice Antworten auf die
Fragen bekommen, was die be-
liebtesten Sportarten sind, welche
Sportstätten am häufigsten ge-
nutzt werden und wie deren Zu-
stand beurteilt wird. Neben dem
Status quo soll die Befragung aber
auch Erkenntnisse über zukünftige
Chancen liefern.

»Durch die Erhebung hoffen wir,
speziell mit Blick auf die demogra-
phische Veränderung in der Ge-
sellschaft, wichtige Informationen
für unsere Sport- und Sportstät-
tenentwicklungsplanung zu erhal-
ten. Mit einer detaillierten Analyse
der Daten können wir frühzeitig
die entsprechenden Maßnahmen
einleiten, um somit optimale Rah-
menbedingungen für die Zukunft
zu schaffen«, sagt Dirk Happe vom
Paderborner Sportservice.

Die angeschriebenen Teilneh-
mer der Sportverhaltensstudie
werden gebeten, den Fragebogen
bis zum 7. Juli auszufüllen und
postalisch oder online zurück zu
schicken.

Sämtliche Angaben werden ent-
sprechend den Datenschutzbe-
stimmungen behandelt und blei-
ben vollständig anonym. Falls jün-
gere Mitbürger einen Fragebogen
erhalten, werden die Eltern gebe-
ten beim Ausfüllen behilflich zu
sein. Für Rückfragen steht Tanja
Schaefer vom Paderborner Sport-
service unter �05251/88-1428
gerne zur Verfügung.

St. Bruno feiert
Sommerfest

Schloß Neuhaus (WV). Das Seni-
orencentrum St. Bruno in der
Memelstraße 18 in Schloß Neu-
haus feiert am Samstag, 28. Juni,
ein Sommerfest. Passend zur lau-
fenden Fußball WM steht das Fest
von 14 bis 17 Uhr unter dem
Motto »Spiel, Sport, Spannung«.
Die Festgäste haben Gelegenheit,
auf die Torwand zu schießen,
Dosen zu werfen und zu kegeln.
Ab 14.30 Uhr werden Sie an den
Tischen vom Spaßkellner »Grin-
blat« aus Hannover bedient. Da-
nach zeigen die Hunde des neu-
häuser Hundevereins AVH ein Agi-
lity Training. Stelzenläufer und
Klinikclowns sind ebenfalls zu
Besuch. Essen und Trinken gibt es
zu familienfreundlichen Preisen.

Polizei sucht
Radler in Elsen

Elsen (WV). Am Dienstag ver-
gangener Woche ist ein bislang
unbekannter Radler gegen 7.30
Uhr auf der Paderborner Straße in
Richtung Paderborn geradelt. Et-
wa in Höhe der Einmündung B1
kam es zur Kollision mit einem
Hund, wobei der Radfahrer stürz-
te. Der Unbekannte stieg wieder
auf und radelte in Richtung Pader-
born davon. Die Polizei sucht
Zeugen des Verkehrsunfalls und
den beteiligten Radfahrer. Hinwei-
se unter � 05251/3060.

Trennen ohne
einen Rosenkrieg
Paderborn (WV). Im Atelier- und

Seminarhaus in der Fürstenallee
findet am Mittwoch, 25. Juni, um
19 Uhr ein Informationsabend
zum Thema »Trennung und Schei-
dung« statt. Familienanwalt Klaus
Brockhoff und Paartherapeutin
Stephanie Katerle informieren
über Bedingungen und Möglich-
keiten für Paare, die über eine
Trennung nachdenken oder in
einer Scheidung stecken. Wer den
gefürchteten Rosenkrieg vermei-
den möchte, kann hier Fragen zu
typischen Trennungsabläufen, fi-
nanziellen, juristischen und psy-
chologischen Themen stellen. Der
Eintritt ist frei. 

500. Grünflächenpatenschaft übernommen 
Der scheidende Bürgermeister Heinz Paus hat 2002
das Projekt »Patenschaften für öffentliche Grünflä-
chen« initiiert. Zum Ende seiner Amtszeit ist jetzt die
500. Patenschaft geschlossden worden. Anja Bergelt
und Sabine Bergmann kümmern sich in Zukunft um
eine Grünfläche in der ausgebauten Roeinghstraße.
Die beiden Frauen sind Imkerinnen und möchten
daher die 40 Quadratmeter große Fläche bienen-

freundlichen bepflanzen. Dazu wird das Amt für
Umweltschutz und Grünflächen so genannte Bienen-
weide-Pflanzen anpflanzen. Dazu gehören Astern,
Lavendel, Katzenminze, Schneebeere und Kornelkir-
sche. Das Foto zeigt Claudia Warnecke (Technische
Beigeordnete), Anja Bergelt (Grünflächenpatin), Alt-
bürgermeister Heinz Paus, Sabine Bergmann (Grün-
flächenpatin) und ihre Kinder. Foto: IP

Leder ist nicht
gleich Leder

Schloß Neuhaus (WV). Rund um
das Thema »Leder« dreht sich
alles bei einem Informationsabend
an diesem Freitag, 27. Juni, von
18 Uhr an im Einrichtungshaus
Böckstiegel in der Dubelohstraße
260 in Schloß Neuhaus. Gäste
erhalten Einblicke in die Bereiche
Herstellung, Merkmale, Verarbei-
tung und richtige Pflege von Mö-
belledern. Begleitet wird der
Abend von Jens Böckstiegel und
Klaus Oberwelland von der Möbel-
manufaktur Werther, einer der
führenden Polster-Manufakturen
der Region. Die Teilnahme am
Info-Abend ist kostenlos. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist, wer-
den verbindliche Anmeldung unter
� 05254/99560 in Schloß Neu-
haus angenommen. 
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